
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.03.2023 (10:12) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse Gr. 3

TV Frischborn 1912 : KSG Haunedorf II 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

KSG Haunedorf II stockt Punktekonto gegen TV Frischborn 
1912 auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg der KSG Haunedorf
II im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 beim TV Frischborn 1912 fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TV Frischborn
1912, als auch für die KSG Haunedorf II am Samstagabend Ersatzspielern an.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Bernges / Wörner konnten im Spiel gegen Laupus / Uebelacker
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Eifert / Gnade gegen
Auth / Koepfinger hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Gülle / Hansel bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Heil / Kremer dann doch
niedergerungen worden. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Auf
Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Paul Bernges und Jürgen Auth, ehe sich der Gastgeber in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Einen knappen Sieg feierte anschließend Moritz Wörner beim 11:5, 10:12, 4:11,
11:8, 11:5 gegen Daniel Laupus, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Das war
nichts für schwache Nerven. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte dagegen danach Johannes Eifert letztlich
auf Lager, um Andreas Heil final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 5:11, 5:11, 5:11. Keinen Punkt beisteuern konnte Werner Gülle im Spiel
gegen Mathias Koepfinger, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Ein Satz reichte nicht, weshalb Christian Hansel das Spiel gegen
Martin Uebelacker mit 1:3 verlor. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Marcel Gnade gegen
Marcus Kremer, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Das musste man
neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Ohne Satzgewinn für Paul
Bernges verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Laupus. Das musste man neidlos
anerkennen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Einen Zähler für die Gäste musste Moritz Wörner bei der 1:3-
Niederlage gegen Jürgen Auth in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Mit dieser Niederlage liegt Wörner nun bei einer Einzelbilanz von 11:
22 seit Beginn der Serie. Einen Zähler für die Gäste musste Johannes Eifert bei der 1:3-Niederlage
gegen Mathias Koepfinger in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:9
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Frischborn 1912 am 31.03.2023 gegen den
Hünfelder SV 1919 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 31.03.2023 gegen den TV 1925
Angersbach II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Frischborn 1912
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Doppel: Bernges / Wörner 1:0, Eifert / Gnade 0:1, Gülle / Hansel 0:1 
Einzel: P. Bernges 1:1, M. Wörner 1:1, J. Eifert 0:2, W. Gülle 0:1, C. Hansel 0:1, M. Gnade 0:1 

 KSG Haunedorf II
Doppel: Auth / Koepfinger 1:0, Laupus / Uebelacker 0:1, Heil / Kremer 1:0 
Einzel: D. Laupus 1:1, J. Auth 1:1, M. Koepfinger 2:0, A. Heil 1:0, M. Kremer 1:0, M. Uebelacker 1:0


